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ALF-EFZ Modul W - Widerruf
... berechnet Darlehensrückabwicklung, z. B. bei 
Widerruf & Rückzahlung von Bearbeitungskosten

Im Modul W - Widerruf berechnen Sie für ein in ALF-EFZ erfasstes Annuitätendarlehen, Tilgungsdarlehen, 
Festdarlehen, Forwarddarlehen oder einen Ratenkredit eine Darlehensrückabwicklung, z. B. wenn der 
Kunde den vereinbarten Darlehensvertrag widerruft, und die Rückzahlung von Bearbeitungskosten.

Widerruft ein Darlehensnehmer ein Verbraucherdarlehen, wird das Darlehen rückabgewickelt. Für die Berech-
nung benötigen Sie die Basiszinssätze der zu berechnenden Jahre. Nutzen Sie Modul Komfort, erhalten Sie die 
aktuellen Basiszinssätze vom ALF-Server. Angeboten werden Zinstabellen für Basiszinssatz + 2,5% und + 5%.

Ein Beispiel für eine Rückzahlung 
von Bearbeitungskosten mit Mo-
dul Beratung sehen Sie links. 
Modul Komfort liefert auch 
hier aktuelle Zinssätze. 



Die 3 Berechnungs-
methoden

Die Sonderfälle

In der Rechtssprechung werden 
aktuell diese drei Berechnungs-
methoden verwendet:
l Standardmethode	
l Düsseldorfer Methode
l Winneke-Methode
Grundlegend für alle 3 Methoden: 
Bei einem Darlehenswiderruf  sind 
gegenseitig die jeweils empfange-
nen Leistungen und daraus gezo-
genen Nutzungen zurückzugeben.

Verschiedene Sonderfälle sind 
für den Widerruf erfassbar.

Restschuld erfassen
Die zurückzuzahlende Rest-
schuld wird aus den Darle-
hensdaten ermittelt, kann 
aber auch erfasst werden.

Vorfälligkeitsentschädigung
Wurde für das Darlehen be-
reits eine Vorfälligkeitsent-
schädigung geleistet, ist 
diese in die Berechnung ein-
zubeziehen. 

Zahlungsstrom erfassen
Der geplante Zahlungsstrom 
kann aus dem erfassten 
Darlehen übernommen und 
dann je nach echtem Zah-
lungsstrom angepasst oder 
auch komplett separat er-
fasst werden. Entspricht der 
echte Zahlungsstrom dem im 
erfassten Darlehen geplanten 
Zahlungsstrom, ist keine Än-
derung notwendig.
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Standardmethode	
Der Darlehensnehmer hat die an 
ihn ausgezahlten Beträge und den 
Nutzungswert zurückzugeben. Be- 
rechnungsbasis ist bei dieser Me-
thode die Summe der an ihn aus-
gezahlten Beträge. 
Der Darlehensgeber hat die er-
haltenen Raten bzw. Zahlungen 
zurückzugeben und die daraus ge-
zogenen Nutzungen. Basis für die 
Berechnung des Nutzungswertes 
beim Darlehensgeber ist die Sum-
me aller erhaltenen Zahlungen.
Diese Methode wird bei den mei-
sten BGH- und OLG-Urteilen an-
gewandt und als beiderseits aus-
gewogene Methode empfohlen.

Winneke-Methode

Berechnungsbasis für den Dar-
lehensnehmer ist bei dieser Me-
thode die Summe der an ihn 
ausgezahlten Beträge abzüglich 
gezahlter Tilgungsanteile. 

Basis für die Berechnung des Nut-
zungswertes beim Darlehensgeber 
ist bei dieser Methode die Summe 
der erhaltenen Zahlungen abzüg-
lich  darin enthaltener Tilgungs-
anteile. Basis sind somit die Zah-
lungen für Zinsen und Gebühren.

Der Name dieser Methode geht 
auf Herrn RA Winneke zurück. 
Diese Berechnungsart wird von 
Stiftung Warentest empfohlen.

Düsseldorfer Methode

Berechnungsbasis für den Dar-
lehensnehmer ist bei dieser Me-
thode die Summe der an ihn 
ausgezahlten Beträge abzüglich 
gezahlter Tilgungsanteile. 

Berechnungsbasis für die Berech-
nung des Nutzungswertes beim 
Darlehensgeber ist die Summe 
aller erhaltenen Zahlungen. 

Der Name der Methode bezieht sich 
auf das Urteil Az. I-6 U 64/12 des 
OLG Düsseldorf vom 17.01.2013. 
Auch laut BGH-Urteil XI ZR 116/15 
vom 22.09.2015 ist diese Berech-
nungsmethode anzuwenden.
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Die Ausgabe einer Darlehens-
rückabwicklung bei Widerruf

Die erwei-
terte Aus-
gabe mit 
Modul B - 
Beratung

Ihr persönlicher Kontakt zur ALF AG 

Sie haben Fragen zu ALF-EFZ Darlehen & mehr und 
Modul W - Widerruf? Sie wünschen ein unverbindliches, 
persönliches Angebot? Bitte wenden Sie sich an:

Hilke Fuchs    vertrieb@alfag.de  Fon: 07131 9065-35

Herausgeber dieser Informationsbroschüre
   zur Software ALF-EFZ Modul W - Widerruf: 

ALF AG, Liebigstraße 23, 74211 Leingarten
www.alfbanco.de  und  www.alfag.de

Vorstand: Artur Krüger, Aufsichtsrats-
vorsitzender: Lothar Schaarschmidt

AG Stuttgart  HRB 107196
 Infos der ALF AG  abmelden

unter E-Mail info@alfag.de

Die Auswertung zeigt die Berechnung des Wider-
rufs. Dabei werden die bis zum Datum des Wi-
derrufs empfangenen Leistungen und die darauf 
anfallenden Zinsen für Darlehensnehmer und Dar-
lehensgeber zunächst getrennt betrachtet.

Standardmäßig werden die Leistungen, die der 
Darlehensnehmer bis zum Datum des Widerrufs 
erhalten hat, mit dem vertraglich vereinbarten 
Sollzins verzinst. Für die Verzinsung der Leistun-
gen, die der Darlehensgeber bis zum Datum des 
Widerrufs erhalten hat, gibt bisher kein BGH-Ur-
teil, welches eine eindeutige Interpretation ermög-
licht. Viele Urteile bestätigen allerdings die Ver-
wendung der „Verzugszinssätze“ aus BGB § 288 
(Verzugszinssatz für Verbraucher Basiszinssatz 
+5 %.) bzw. BGB §503 (bei Immobiliardarlehens-
verträgen Basiszinssatz +2,5%.) Diese Zinssätze 
werden über das Modul Komfort von ALF geliefert. 
Abweichende Zinssätze sind ebenfalls integrierbar.

Am Ende werden die beiden Endbeträge gegen-
einander aufgerechnet. Der vom Darlehensgeber  
(in manchen Fällen auch vom Darlehensnehmer) 
auszugleichende Betrag wird ermittelt. Zusam-
men mit der Restschuld ergibt das den vom Dar-
lehensnehmer zu zahlenden Betrag. 

Nutzen Sie zusätz-
lich das neue Mo-
dul B - Beratung, 
erhalten Sie für 
Ihre Kunden eine 
farbige Auswer-
tung mit umfang-
reichen Erläute-
rungen zum Dar-
lehenswiderruf.

Dazu gibt es meh-
rere grafische Dar-
stellungen, die die 
Berechnungsweise
der Darlehensrück-
abwicklung bei Wi-
derruf erläutern. 


